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Eine Farbversorgung 
für zwei Lackierbereiche

Liebherr-Components kombiniert Roboter- und Großzylinder-Lackieranlage

I
steller Liebherr ein neues Pro-

Lackieranlage installiert. Hier 

Hydraulikzylinder. 

Liebherr gemeinsam mit L&S 

Ziel war, neben dem optimalen 

Lösung für die zentrale Farb-

hen mit einem Roboter durch-

cken von Grundierungen und 
Decklackierungen vor Beginn 

nen und dokumentieren.

ohne Prozess-Unterbrechung. 
Sie sind mit Frequenzumrich-

füllen der Prozessbehälter aus 
den Containern erfolgt vollau-

den Prozess rund um die Uhr.
Die so aufbereiteten Farben 

großvolumiger Förderpumpen 

len gefördert. Die an den Robo-

systeme vom Typ „L&S Merge 

aus der Ringleitung versorgt. 

Automatisierte Roboter-
lackieranlage für Serienteile

einem Lackierprozess mittels 

zessautomatisierung sowie in 

der Vermeidung von Lackver-

rung von Kleinserien und Ein-
zelstücken. Um die Spülwege 
kurz zu halten und Abfälle zu 

ter installiert, um von dort die 
Applikation am Roboterarm zu 
versorgen.

Roboterkabine mit einer Farb- 

Diese dient für Sonderfarben, 

und kundenspezifi sche Zylin-
derlösungen sehr wichtig“, so 

lungsingenieur bei Liebherr.
An jedem Roboter sorgt ein 

sogenannter Nasenputzer für 

licht einen vollautomatischen 

der Lackierprogramme unter-
bricht die Lackierkette nicht. 

Automatisierte 
Lackieranlage für Großteile

tere Lösung realisiert. Die teil-

zu einer Gesamtlänge von 12 m 
ausgelegt. Die Werkstücke fah-
ren über eine Hängebahn auto-

ter der Kabine befi ndet sich ein 
Bahnhof, in dem die lackierten 
Hydraulikzylinder zur Weiter-
verarbeitung oder für den Ver-
sand bereitgestellt werden.

Ringleitung wird direkt – der 

dazwischen geschalteten Puf-

druck-Kolbenpumpen geführt. 

dosieren und mischen Farben 
und Härter. Die Applikation in 

Airmix- Verfahren. Die Pisto-
len werden in den Arbeitspau-
sen in ihren Stationen aufbe-
wahrt und über das 2K-System 
überwacht. Farbwechsel- und 
Spülvorgänge werden automa-

tem überwacht außerdem die 
Topfzeit, nach deren Ablauf die 

und die Farbe erneuert wird.

Die Kombination der Roboter-
lackieranlage und der Großzy-

Liebherr die Lackierung eines 

spezifi schen Serien- und Son-
derzylindern.  
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A N Z E I G E

Für die Beschichtung der Hydraulikzylinder hat L&S vor Beginn der Baumaßnahmen die Prozessparameter 
durch Labor-Testreihen im hauseigenen Forschungszentrum berechnet und dokumentiert. Foto: Liebherr

Die Mischer und Farbwechselventile sind auf dem Prozessarm der 
Roboter installiert. Foto: L&S


